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SPD kritisiert Söder:
Wohnungsbauförderung ist nur eine

Mogelpackung!
Die SPD kritisiert Bayerns Staatsregierung wegen

unzureichender Wohnungsbauförderung, die dringende
Projekte gefährdet.

Coburg, Deutschland - In Bayern steht die
Wohnungsbauförderung aktuell im Kreuzfeuer der Kritik. Die
Landtags-SPD hat der Staatsregierung vorgeworfen, beim
Thema Fördergelder eine „Mogelpackung“ zu präsentieren.
Genau diese Vorwürfe wurden laut np-coburg.de lautstark von
der SPD-Politikerin Sabine Gross geäußert. Laut ihr schafft die
Staatsregierung für Bauherren unnötige Hürden und verzögert
die Auszahlung der dringend benötigten Fördergelder.

Ein zentrales Problem besteht darin, dass diese Gelder nicht
sofort zur Verfügung stehen. Stattdessen sollen sie erst
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frühestens zwei Jahre nach Bewilligung fließen, was viele
Projekte ins Stocken geraten lässt. Von den angekündigten 400
Millionen Euro sind bereits 100 Millionen im Nachtragshaushalt
2025 fest eingeplant, während die restlichen 300 Millionen aus
dem Etat für 2026/2027 vorgezogen wurden. Diese
Vorgehensweise wird von vielen als kritisch betrachtet.

Dringender Handlungsbedarf

Die Wohnungsnot in Bayern hat mittlerweile alarmierende
Ausmaße angenommen. Tausende Menschen sind auf der Suche
nach bezahlbarem Wohnraum, und die Förderung neuer
Wohnprojekte wurde zuletzt komplett gestoppt. Dies berichten
auch die bayernspd-landtag.de. Hier fordert die SPD rasche
Maßnahmen, um die verheerenden Folgen für den
Immobilienmarkt abzuwenden. Betroffen sind dabei viele
Projekte, die bereits in der Umsetzungsphase sind, was teure
Zwischenfinanzierungen und mögliche Baustopps nach sich
ziehen könnte.

Ein Blick auf die Zahlen zeigt, dass 2318 Neubauwohnungen
sowie 247 Modernisierungen auf der Kippe stehen. Betroffene
Bauherren sind besorgt und fürchten um ihre Investitionen.
Gleichzeitig hält die SPD einen Dringlichkeitsantrag im
Bayerischen Landtag bereit, der eine Aufstockung des Etats für
Wohnungsbau um 438 Millionen Euro fordert. Diese Maßnahme
könnte helfen, die Wohnungsnot zu lindern und wenigstens
einen Teil der geplanten Projekte zu retten.

Ausblick auf die Förderlandschaft

Bereits in den letzten zwei Jahren wurden rund 2,2 Milliarden
Euro in den geförderten Wohnungsbau investiert. Dies stellt
einen Rekordbetrag dar und zeigt, wie wichtig der Freistaat
Bayern die Schaffung von Wohnraum nimmt. Laut 
stmb.bayern.de zielt die Wohnraumförderung nicht nur auf
Großstädte ab, sondern auch auf ländliche Regionen, um jedem
Bürger die Chance auf ein Eigenheim zu geben. Förderungen

https://bayernspd-landtag.de/presse/pressemitteilungen/?id=1047021
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fließen zudem in einen breiten Katalog an Projekten, darunter
der Bau und die Modernisierung von Mietwohnungen sowie
spezielle Lösungen für Menschen mit Behinderungen.

Die aktuelle Situation als auch die hervorgehobenen Probleme
erfordern schnelles Handeln – für die Zukunft des
Wohnungsbaus in Bayern ist es entscheidend, dass sowohl die
Regierung als auch die Landespolitiker gemeinsam an der
Lösung der Wohnraummisere arbeiten.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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